
Die GEW hat gute Vorschläge für eine

deutliche Attrak tivitätssteigerung auf dem

‚Weg in das Klassenzimmer‘. Studium,

Vorbereitungsdienst, Berufseinstieg und

Karriere können nicht so bleiben, wie sie

sind. Es geht darum:

• Dem künftigen Mangel von Lehrerinnen

und Lehrern muss begegnet werden.

• Die Belastungen in der Ausbildung und

beim Berufsein stieg müssen verringert

werden.

• Jungen Lehrerinnen und Lehrern müssen

bessere Perspek tiven geboten werden.

Der Beruf der Lehrerinnen und Lehrer

muss attraktiver gestaltet werden!

Dafür setzen wir uns ein!

Belastungen senken im Praxissemester

So, wie es ist, darf das Praxissemester nicht blei-

ben. Die derzeitigen Belastungen der Studie ren -

den (z.B. Wohn ort wechsel, Fahrzeiten,

Jobverlust) erfordern eine um fassende Reform:

Bezahlung des Praxissemesters, bessere

Verteilung der Stu die ren den, bessere Unter stüt -

zung und Bera tung durch alle am Praxissemester

beteiligten Institu tionen.

Die GEW-Studierenden kämpfen für

diese Reformen. Sei dabei!

Vorbereitungsdienst

BdU abschaffen

Das Referendariat wurde verkürzt, am bedarfs-

deckenden Unterricht durfte nicht gerüttelt wer-

den. Eine fatale Fehlentscheidung, die den Stress

im Vorberei tungsdienst noch einmal erhöht hat.

Unterricht unter Anleitung, Ausprobieren, im

Team nach neuen Lösun gen suchen – alles 

der Bedarfsdeckung untergeordnet.

Nicht mehr in der Klasse,  endlich vor der Klasse

Angemessene Bezahlung

Seit Jahren fordert die GEW eine deutlich bessere

Bezahlung im Vorbereitungsdienst. Mindestens

1.600,- Euro sollen es sein.

Vereinbarkeit von Familie 

und Beruf stärken

Refis gründen Familien, auch Refis kriegen 

Kinder. Das Teilzeitreferendariat gibt es noch

immer nicht. Das wollen wir ändern. Die

Vereinbarkeit von Familie und Beruf muss auch 

in der Ausbildung besser möglich sein.

Mitbestimmung stärken

Refis sind Expert*innen für die Ausbildung am

ZfsL. Warum wird diese Expertise nicht wertge-

schätzt. Bei den Mitbestimmungsmöglichkeiten gibt

es aus unserer Sicht ‚reichlich Luft nach oben‘.

Refis finden Gehör in der GEW. 

Sei dabei, die Aus bil dungs bedingungen 

zu verbessern.

Studium

Reform der Ausbildung

Eine Reform des Lehrerausbildungsgesetzes

damit Studie rende besser auf den sich wandeln-

den Arbeits platz Schule vorbereitet werden –

nicht nur in Bezug auf das ‚Gemeinsame Lernen‘.

Recht auf den Masterplatz

Niemand sollte zittern müssen, seine Lehreraus -

bildung ohne unnötige Verzöge rungen beenden

zu können. Da der Masterabschluss von der

Politik zu Recht gefordert wird, muss die Politik

auch die erforderlichen Plätze liefern!

Hochschulen besser ausstatten

Lehrerausbildung kostet. Drittmittel sind selten.

Das darf kein Grund sein, für die oft mangelhafte

Aus stat tung der Lehrerausbildung an den

Hochschulen.
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Anders. Besser.

Unsere Forderungen für 

deinen Berufseinstieg

www.gew-nrw.de

Gewerkschaft
Erziehung und Wissenschaft
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Fortbildung und coaching ermöglichen

Neu im Job, allein im Job? Leider zu oft. Der Berufs   -

einstieg stellt Anforderungen an junge Lehre rin nen

und Lehrer, die besser bewältigt werden können,

wenn es am neuen Arbeitsplatz in den Schulen Hilfe

und Unterstützung gibt. Dazu gehören professio-

nelle Beratung und die Mög lichkeit, die Unter -

richts ver pflich tung beim Berufs einstieg durch

Anrechnungs stunden zu reduzieren.  

Gleiche Bezahlung bei gleicher Ausbildung

Wer den Mund spitzt, muss auch pfeifen. Wer

eine gleichwertige Lehrerausbildung der verschie-

denen Lehrämter schafft, muss auch die Besoldung

vereinheitlichen. Die GEW fordert A 13 z als

Eingangs   besol dung für alle Lehrämter. Die derzeitige

Rege lung ist verfassungswidrig – das belegt ein

Rechts gutachten im Auftrag der GEW.

Dafür setzen wir uns ein.

Gewerkschaft wirkt.

Berufseinstieg

Sichere Perspektiven schaffen

Alle ausgebildeten Lehrerinnen und Lehrer werden

dauerhaft in den Schulen gebraucht. Zunächst befri-

stete Einstellungen nach dem Vorbereitungs dienst

sind Unsinn. Wer Perspektiven vermitteln will,

braucht selbst klare und sichere Berufs per spektiven.

Anhebung der Altersgrenze

NRW ist  Schlusslicht – leider. Auch nach der letzten

Anhe bung der sogenannten Höchstalters grenze

für die Verbeamtung ist diese Grenze im Bundes -

länder vergleich extrem niedrig. Die GEW hält sie

im Grunde für überflüssig. Auf jeden Fall sollte sie

noch einmal deutlich angehoben werden.

Sei dabei.

Werde Mitglied!
Online Mitglied werden

unter www.gew-nrw.de

Du möchtest selbst aktiv werden

und an der Ausgestaltung deiner

Ausbildung mitwirken? Die junge

GEW NRW gibt deinem Anliegen

eine Stimme!

www.junge-gew-nrw.de

www.facebook.com/jungeGEW.NRW
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